
Große Bargains!
in A ll entaun.

Neue wohlfeile Güter.
Smith und Krämer

Machen dem allgemeinen Publikum bekannt, daß
<>e soeben den allbekannten Stohrsstand des Maj.

Zofhlia Hanse, am süd.-westlichen Ecke des Markt-
Mierecks in der Stadt Allentaun bezogen haben, und

baß sie voc «inigen Tagen von Philadelphia und New
»ork, einen herrlichen Stock Güter erhalten und ous-
«epackt haben ?und sie laden das Publikum ein bei

N>ps» anzusprechen und ihren ausgedehnten Verrath,
ja nichts.?lhr Stock besteht aus" den schönsten, besten
»nd geschmackocllsten

.
,

Grozereien und
. QuienS-Waaren.

>- <' DVeH - (ÄiLLe v,
aklea Skolet und Pätterns, schicklich filr die

AahrSzeit?solch- als schwarze und eollerirte Seide,
««le Arten Delaines, De Bege, französische Merinos,
«»bürg Tuch, Alpaea, PlaidS, Velvet, Ginghams,
yrint«, olle« wohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
SchawlS! Schäwl!

Sin herrliches Assortement Schawls, passend für
s>, lahrszeit ?kommt und sehet filrEuch selbst?lhr
könnt IN dieser Hinsicht für nicht« frage» daß sie nicht
hsbn! ?alle« «ohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

MannS-Güter.
Schwarzes, braunes und blaues Tuch von allen

Vreißen. all« Arten Sassimeres, Sattinct« von allen
Farben, Tweeds, «entucko Zeans. Saltin und Sei-
den, «Estings, Seidenveloet-Westing« und kurz olle«
da« nur verlangt werden kann, wohlfeil zu verkaufen
»et

Smith und Krämer.
Haushalt-Guter.

Eine btrrlrche Auswahl Muslins, ScheetingS, Ti-
Sings, llhecks, Tischlucher, Irisch Linen, Rlänkets,

da« j« in Allentaun war, und ungeheuer wohlfeil zu
verkaufen bei

Smith und Krämer.
Grozercieu

Sie kalten auch immer ein vollständig!« Assorte-
ment Grozereien?alle Artikel die sie bisher gehalten
habe«. ?Ihr Vorrath Zucker, Coffee, Molasses, Ge-
würzt. T>iee, Rosinen, Schnitze, Käse, ».s.w., ist
«irklich nicht zu übertreffen und ist daher so ganz
tillig zu kaufen bei

Smith und Krämer.

Quiens-Waaren.
Ein großer und wohlausg.fuchter Stock von GlaS

«nd Q-niens - Waaren in SettS »der beim Stück,

«»hlfeil zu »erkaufen bei

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel l

Don allen Größen und Preißen, wohlfeil zu jhaben
»ei

Smith und Krämer.

Salz! Salz! Salz!
Gemahlenes Liverpool Salz in Säcken oder beim

»uschel, Aschton fern ig Salz, Dairy Salz in kleinen
Sacken, zu »«rkaufen bei

Simch und Krämer.

Cärpet und Oel Tuch.
Boden Oeltuch von jeder Breite, Oel Schedes,

TifchOehNilcher. Stiegen-Oehltücher, alles vom Be-
pea und nach dem neuesten Strle, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

Makarelen.
VI«. 1, '2 und 3 Makarelen in ganzen, Kalben und

viertel BSrrels?ern herrlicher Artilel -nd ganz
billigzu verkaufen bei

Smith und Krämer.
NZrz 24. n^bv
Bonnets! Bonnets!

Zu den LSdies möchte ich nun sagen, da das Früh-
jahr sich nun geöffnet hat, daß auch der Bonnetstohr
drr Mr«. Stopp und Co. in »ollem Bloom geöffnet
worden ist, und zwar mit einem herrlichen Assorte-
menl »on neuem Style Frühjahrs- und Sommer-
»onnei«, die soeben von Philadelphia und Neuyork

angelangt sind, solche als

Crape, Seideue,
Lace und Fancy Neopolitan,
Dunstable u. EnglifcheSplitt-
Stroh » Bonnets, FlätS, Lä-

?erner ein große« Assortement von französischen und

einheimischen Blumen, Bändern, etc. ?Trauerbon-
neis find immer auf Hand. Wenn ihr neue und

säshionable Bonnel« wünscht, so ist die« der Ort an-
zurufen ?indem wir täglich die neuen Stols erhalten
»on Neuyork und Philadelphia. Seid so gut und

rufet c<n ehe Ihr Eure Einkäufe macht, es ist zu Eu-
rem Vsrtheil, indem wir unsere Güter W pro Eent

«in anderer Schap in Allentaun kann.
Alte Bonnel« werden ausgebeßert so daß sie

B. ?Sand-Milliner werden an den Groß-
Verk iuss Eity-Preißen mit Gütern versehen. Ver-
gißet den Ort nicht, es ist derselbe No. 3Z West Ha-
«nillou-Slra? in Allenlaun, Pa.

MrS. Stopp und To.
März 24. r>q'-v

Dr. Walton s
An» e rik an i sch e Pillen.

Freude für die Leidenden l
. Zung Amerika Siegreich!

Wird nach irgend einem Theil des Landes geschickt,
wenn -b! an Dr. D. G. Wallon. No. 15>4, Nord 7.
Straße, unterhalb der Rare, Philadelphia, gesandr

«nacht hast zu erhalten was gewiß ist? eine radi-
e ale Cur.

Februar?. nqll

Pliürig« Arlikel, j» haben bei
3. B. M« kr. <

Sehet und Höret!
Immer größer, schöner und wohlfeiler!

tLin ungeheuer großes Assortement
Von Frühlings - Güter.

Die Neue Firma
Gntl) und Nocdcr.

Stohrhalter in der Stadt Allentaun,
das daß sie soeben inu

Ihre Absicht ist schnelle Verkäufe und nur kleine Pre-

.
""

Trockeit-Waaren, Grozercicn,
Waaren, u. s. w., istwirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo iu dieser
Stadt übertreffen.

Ladies Dreß - Güter.
Sie haben eine herrliche Auswahl schwarze und

eollcrirte Seiden, Delains, Berege De Laini, "awns,
Gingha us, Nrilliands, De Lege, > äncy Poult De
Soil Repe«, Schcppard Plaid, Fane? PriUtS, Dreß
Triurmings, Marseilles Lollars und Sucres, Hals-
tilcher, Handschuhe, Striimpse, Mitts.Parasols,
der, Aringe«, u. f. w., alles ganz «ohlfeil zu oerkau-

fen bei
Guth und Röder.

ManuS DreH - Güter-
Französische und ilberhaup! alle Arten, L-Uolitäten

und Zarben von Tuch, Doeski» Eassimeres, Keniuctv
Jeans, Tweed, und kurz alles wonach man in diesem
Zache fragen kann uud alles ist billig z» erhalten bei

Guth und Röder.
.HauSlialt - Artikel-

Eine herrliche Auswahl Linen - Checks, gebleichte
und nicht- gebleichte Muslins, gebleichte und unge-
bleichte Scheelings, Sicking, Flännels, Linen und
andere Tischlucher, Towling. u. s. w., alles ganz un»

Guth und Röder.

Grozereienl
Ihr ?lssortc»ie»t Grozereien ist gan, besonders un-

übertrefflich, und besteht aus Zucker, Caffee, Molaffes
u. s. w,?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,
Schnitze. Pfirkch-Schnitze, Rosinen, .«eis, Crackers,
Sinia Bohnen, Tbee, Chokolode, Spices, u. s. w.,
alles weit billiger als gewöhnlich zu verkaufen bei

Guth und Röder.
OttienSwaarett uud Spiegel.

Guth und Röder.
Cärpet und Oel-Tuch.

Tllles was in diesem Geschäfls Zweig verlangt wer-

geben die SZirsicherung dag außerhalb den Seestet-
ten diese Artikel niemand wohlfeiler verkaufen kann,
als wie si«.

«S»Allc Arten der gewöhnlichen LandeSproduk-
, ten werden im Austausch für Waaren angenom-

mcn, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.
Die Dankabstatt,mg.

Die statt'» dem Publikum ihren ungeheucheltcn
' Dank ab für bereits g.noßene Kundschaft, und bitten

um eine Fortdauer derselben als neue Anfänger, und
fühlen versichert daß sie in Hinsicht der Güte der
Waaren und der billigenPreiste alle befriedigen kön-
nen.?Rufet daher an und überzeugt Cucd von der
Wahrheit des Obengesagtcn?denn das Besehen kostet

. ja nichts, und die Giller werden alle gan, gerne ge-
zeigt.?Vergebet den Ort nickt, es ist derselbe No. 9,
West-Hamilton Straße, ln Allenlaun.

Guth und Röder.
, März 11. 1858. nqbv

CS ist sonderbar
und doch ist es wahr,

l daß die neulichen horten Zeiten unsere junge Leute
nicht davon abhalten, wenn sie einmal sich dazu enl-

! es jetzt scheint wird dieses Frühjahr ein stärkerer Zu-

Allcntaun China Stohr.

QueenSwaaren, Delf es>er Crvckcrie ?so wie
Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gebrauch sind ?und zwar an Prei
sen wert niedriger als dieselben früher in Lecha So.

Lampen-Geschäft

ziiglicher bezeichnet werden, als irgend etwa« das kie-

Einfachheit.'Rcinheit unv Helligkeit des Sichrs. Jh-
> re Aorzilglrchkeit besteht zum Theil aus einer sonder-

wird. Ich kann dadurch ein Licht machen ivclckick
> den 6 besten Unschlilt'.'ichter gleich kommt filr 1 Cent

die Stunde, oder ein Licht welch.'? g llnschlilt-Sichter

Parlor- uud Oruameutal - Lampe.

Allentantt China Stohr,

w.idg-Echr.inrrÄ sch '

9t e u c

Frühlings-IVaaren.
Wolle und Burdge

Statten ihren Kunden fiir bisherige liberale Unter-
lkiltzung ijssenllichen Dank ab und Hessen durch Ange
bor guier Waaren an den billigsten Preisen auf eine
Zorldauer ihres Zuspruchs, au,

Neuen Stohr.
an dem neuen vi.rstSckigen Gebäude, 4 ?hgren ur-

lerhalb dem Marktplatz, Hamilton Straße inAllen-

No. k»
Daselbst erössnen wir gegenwärtig einen svlenditcn

Stock von Früklingn-Glitcrn,
welche wir an den allerbilligsten Preisen zum Ver-
kauf anbiete» ', in sich fassend
Schwarze Seide, Feine Challics
Fäncv Seide, Mous DelainS,
Farbige BcregeS, Bcrege DelainS,
GinghamS, SchawlS, LawnS, AlpacaS,

Mantillas, CollarS u. s. w.
Wie auch ein volles Asserteiiient von

Ladies Trauer-Waaren,
von den besten Sorten Dreß - Zrinches, Strümpfe,

Vollfiändig
mit einer vollen lluswahl von Waaren filr Männer

Tuch, Cassimere, Cassinett, baumwolle.
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen MuSlinS, (shcckS,

und Linen,
alle« vom besten Material und zu den niederster.
Preisen.

Schmal,. Schinken Speck und ander,
vrodukte werden im Auktausch silr Waaren ange-

nommen und der höchste Marktpreis dafür erlaubt.

Durch den Verkauf der besten Waaren an den bil-
ligsten Preisen hoffen sie auf fernern Zuspruch.

Wolle und Burdge.
ANentaun, März Nl. 1853,

Grozereien.
Ei» herrliches Asserienient ron Groieries, als Zu-

cker, Caffee, Syrup, Thee. Schinken, Bees, Gewürze,

Wolle und Burdge.

CärpetS und Ocltucb.
st-t ?loor Oeltn.k der besten Berfer

tigung. i-g-und 6-l Tisch Oeltuch.

Wolle und Burdge.

Makrele«.
y?o. I, 2 und in j. j und ganzen BSrrels, zu

Wolle und Bttrdge.

Salz! SalzSal;!
Gemahlenes und feines Salz zu verkaufen beim

Tack oder Büschel, am Stohr von

Wolle und Burdge.

Qnieuö-Waareu.
Ein volles Asskrtcincnt in Seils, beim Dutzend

oder Halbduxend, im Slokr und zu verkaufen bei
Wolle und Nurdge.

Spiegel! Spiegel '
Eine Auswahl von Spiegel von allen Preisen zu

verkaufen am Stohr von

Wolle uud Burdge.
ANentaun, Mär, Nl. IBSS. ° nabv

Der alte Marmorhof
Ja Alleutaun.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hagcnbuch's
Gasthaus.

Elsenbrauu uud Neu«»««,

Verfertigen an obigem wohlbekanntem Standpla-

Pe, alleS 0 rt enG ra b ste in e, i«ii eng-
lischer und teutscher Schrift und mit jederlei
Verzierung; auch verrichten sie allerlei
Marmor und Sandstein-Arbei»en,
als Mantels, Treppen, Schwellen, u. f. w., zu
herabgesehen Preißen.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

ste durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbraun,
Enos Neuman.

Mar, 24. nqkMjaW

Neue Güter.

Wtebol? unb VovgeoS

Hut- n. Kappen-Maunsaktur
M0 .25, West Hamilton-Straße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten/besten und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Früh-

jahrs- und Sommer-Hüten
versehen, und dieselben verlausen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als ste in den Seestädten unserer
Union verkauft werden könMn. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
treffen werden ?und da ste den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meisten« von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden. !

«V'Sit sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentnun, März 31. nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Caunty Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstohr zum ?Lecha Patriot" In
Allcntaun, wo Bibeln und Testamente in verschie- ,
denen Sprachen zu den billigsten Preise» zu haben ,
jinl.

Mord! M-rd!

Joseph Stopp von dieser Stadt,
hier verließ für Neuvork, Boston und Philadelphia,
»it weniger als Ht:>MU in Geld Und Silber, um
-Nüter filr seinen

Wohlfeilen Bargeld Stohr

Frühlings- und Sommer-Güter,

Ztraße, in Allentaun, Pa. Keine harte Zeilen an
»eui wohlfeilen Borgeld Stohr. ?Sehet hier Lädiek,

Nahe IZMO lärdS Dreß-Seiden,
Bon allen Farben und Prelßen von 37 Cents

bis 82 per Jard; nahe Frühling«- und
Sommer - SchawlS und Mantillas von allen
Preißen von 75 Cents bis 925 das Stück. ?

Gleichfalls eine große Lot schwarzseidene und
Tipet Merino SchawlS. ?Ebenfalls nahe IVV
weiße Crape SchawlS, plain und begränzt, von
k 5 bis 825 das Stück.?Ferner, etwa lävv
AärdS neue Style DelalnS, Berege Delains,

DuealS, Pesflans, Lawn«, u. f. w>, von Lj
Cents und aufwärts?also nahe an Pa-
rasols und Regenschirme, von !6j zu 85 das
Stück. Gleichfalls 17 Schiebkarren und 2
Karrenladunge» von wohlfeilen Kattunen, und
etwas weniger 7t>t) Duzend Strümpfe und
Handschuhe, an 3 Cents und von da aufwärts
das <Äück.?Ebenfalls etwas weniger als 3vllt>
Lädies und Herren gewöhnliche und embroidered
und Fäncy gekränzte Halstücher, von 6i Cents
bis zu 83 das Stück. ?Ferner nahe an ltlt)

Duzend LädieS schwane MittS von allen Prei-
ßen. Also nahe 7l)l1l1 Ladies embroidered
Lollars von 4 Cents bis 83 das Stück. ?
Gleichfalls ein schönes

A sso rttnle»t Trauer -TVaa ren,

für Bargeld.?Ebenfalls nahe 17.M0 ?läid
gebleichte und ungebleichte Muslins von Z bis
2i Aard breit ?eine große Lot Bett-Ticking,
Tischtücher, Towling, Checks, GinghamS, Fen-
ster-CurtainS, Oel-SchädeS, u. s. w. Also
eine ungeheure Lot

Güter für Männer und Knaben,
Lon allen Arten, nämlich für Nocke, Westen und

Hosen von K j Cents bis zu Bti per Aard.?
Gleichfalls fertig gemachte Kleider an halb
Prciß. ?Er bat auch für junge Haushälter ei-
ne große Lot CärpetS, Boden- und T>sch-Oel-
tuch.?Ferner

Glas- und Q,uicnSwaarcn, Spiegel, :e.
alles wohlfeil für Bargeld.

Gleichfalls für alle Arten von Haushälter, Alt
und Jung, Reiche und Arme, Hohe und Nie-
dere ?alle die Geld haben und sich darauf
verlaßen zu Essen um gut zu leben können
Makrelen erhalten von 1 bis IW Casks In

oder j und ganzen Barrels. ?Ebenfalls hat er
eine splendide Lot Zucker von Lj bis zu ls>
Cents das Pfund. Ferner Molasses an kl
Cent per Quart, bester-Syrup 12» Cts. per
Quart und der beste Back-Syrup der je in Al-
lentaun gerollt worden ist. ?Also herrlicher Ho-
nig, Caffee, Thee, Chokolode, Käs, Besen,
Rice, Schultern, HamS, Lard, getrocknete Früch-
te u. f. w.

Stsppa wohlfeilem Sarzeld Stohr,
No. 35 West, Hamilton Straße, in ANentaun.

Mä'rz ZI.Inq!>v

Ein großes Werk für Agenten!

59 Jahren in Ketten!
Oder das Leben eines Amerikanischen Sclaven

von ihm selbst geschrieben.
Obiges ist der Tilel einer der meist interessante»

he'sand/' "" "" '

IVaa sage die presse?

Weise erjählr, und wer sich das Werk kauft, wird es

N. D. D.

tLin Agent für jedes Fauney,

850 bis Sloo per Monat verdienen.

H. Davton, Herausgeber. !
Ne. 2!1 ?lnn Strafte, Reuoerk.

Mr,l>. IS-Ä rqIW '

Vieh-Pulver. . i
DuvoyS berühmtes Biehpulver für Pferde und '

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Premiuin und bei der lepten Lccha '

Eaunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premiuin zuerkannt worden ist, verfertigt durch '
E. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu '
verkaufen in dem Buchstohr von

Reck, Gulh und .Aelfrich.
November 25. >857.

der« »um h
W~,.

Große Vargains!

übereinstimmend, wieder absetze» werden.?llnl.t den !
bereits erhaltenen Güter befindet sich ein herrliche«

äd Gü tcr,

Grim, Neninger und Co.
ManuS-Güter,

als Tuch, Casümercs, Tweeds, Caschmerett, alle ?lr-
ten Jean?, alle Arten Wellings, Hosieries, llraoalls,

Grim, Neninger und Co.
Schwarz Seidene MautillaS

WS, an allen Preißen, welche Artikel si« wohls. rler als
jefür Bargeld verkaufe» bei

Grim, Neninger und Co.

SchawlS! SchawlS l

Grim, Neninger und Co.
Grozercie»

Grim, Neninger und Co.
Ma kar eleu

Grim, Neninger und Co.
Salz! Salz! Salz!

Grim, Neninger und Co.
Spiegel ! Spiegel!

bei"
Grim, Neninger und Co.

CärpetS und Oeltuch,

Grim, Neninger und Co.

QnienS-Waaren.
Ein vollständiges Assortement aller Arten Wlas-

und Ouiens-Waaren, ven allen O-ualilälen, an den

Grim, Neninger und Co.
Allenternn April 7. IVSB. > q' r

Tr. De Armond,
Letzthin vo» der t?ity Paris,

nienschlrchen Organisation zugezogen, als irgend ein

Dr. Dr Armond'« Pillen für Frauenzimmer,

R. ?Verheiraiheie Damen srUien diese 'rillen

Dr, D« Armond'» Herren und Damen Stärk-
ungs-Pillen,

°A>-r?l nq,l

Fis <h - T akel
Waarenlager.

Fischangel» und Tatel.
Beste Kirbp, Limerick, Virginia, verbeßerte Fo- ,

rellen, See, und jede Art von andern Fischangeln,
Forellen Fliege», Gut und andere Snoods, ?)teß-
ingne Reels, gischruthcn von jeder Gattung;
Lanton Graß, Seidene und Haarschnüre, Repe,
Gill-Twein, Fischnep- Twein, Packschnüre, Piano
und Dulcimer Draht, und Biolin-Saiten.

tLchtei, Harle», Oel. ein wirksames Mittel!
für Schmerzen in der Brust, Gravel und andern i i
ähnlichen Krankheitsfällen. Ebensalls : >

Feine Englische Twist einläufige und doppelte
Flinten, Pulver-Flaeks, Schrotsäge und Pouches,
GämebägS, und Schieß-Apparaten im Allgemei-
nen. Gco. TV. Heyberger, Importeur,
No. !>g (al'e No. f»t>) Nord drille Sirup,. Thüren

MSr/?Z.''' °

Trakt-Publikationen, zEin vollständiges Assortiment aller Bücher der cl
Amerikanischen Zrakt-Gesellschaft, soeben erhalten r>
und positive an Philadelphia Preis.» zu verkaufen
bei Keck, Guth u. Helfr ich. >

Neue Waaren
Am Volks-Ttohr,

No. 4l Nordost-Ecke der Achten und Hamilton«
j Straßen, gegenüber Hagenbuch'« Gasthaus.

D. I. S cbl a u ch,

D. I. Schlauch.
L äi» i e ö D r e si g ü t e r.

Zäney do. te. k»

D. I. Schlauch.

Herren Güter.

D. I. Schlauch.
GroetrieS! GioeerieS!

D. I. Schlauch.
Qniellsw a a r e n.

D. I. Schlauch.
Spiegel? Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oehl-Tiilk.

D. I. Schlauch.

Salz! Lal;: Salz!

D. I. Schlauch.
Nene Makre l e n.

D. I. Schlauch.

(!in herrlicher Stock
Somn.erGtttcr.

Drtiuig, lltiigh uvd Dreinig,

Von Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider - Haus

'««dächtniß. dasein jede« Kl in

Kurz, alle Arten Artikel, die für Sommrr-Kleiter
verlangt werden können.

Billiger verkaufe», als irgend einige
der andern ;

Stock von ö

Halstücher, Hemden, TollarS, Somwer-Stri'impfe,
Unter-Hemden, Unler-Hosen von olle» Alten

Breinig, Neligh und Breinia.
April It. IS5>«. rq-.y

Eine Karte.
?ln Kaufleute, Drnggistcn und Anstrei-

chrr.
Große Herabsetzung in de» Prei-sen
Der Philadelphia Bargeld Farbe» und

MaS-Stohr

Bleiweiß, französische und amerikani-
sche Zi'nk Farbe», amerikanisches

Fenster Glas, Barnisches

Brennsluid, Sainrhine. »lcobol, ete.ete., alle/ wel-
che» ich an w.i, Drechen für arqeld
verkaufe.

Henry !?. D. Banks.
Mc> 19.


